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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Burgau : SV Ettenbeuren 46 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Späth und Miehle und Bayr in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Späth / Miehle nach 4
Stunden Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des SV Ettenbeuren 46 im
Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Burgau, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:36) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Späth, Miehle und Bayr welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:
7.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Uhl /
Efe und Miehle / Geiger beendet, das Uhl / Efe letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eine
umkämpfte Niederlage gab es anschließend dagegen für Ulbrich / Wiedemann beim 2:3 gegen
Späth / Miehle. Einen Zähler für die Gäste mussten Wogurek / Schiefer bei der 1:3-Niederlage
gegen Bayr / Rank hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Jens Ulbrich gegen
Bernhard Miehle nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Jens Ulbrich letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Was eine Aufholjagd! Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Dominik Uhl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christoph Späth verlor.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Wenig Chancen ließ Serdal Efe bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Roland Geiger.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jutta Wiedemann bei ihrer 1:3-Niederlage von Markus
Bayr dann doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Heinrich Wogurek gewann im Anschluss wiederum sein Spiel gegen
Matthias Rank sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das Einzel
zwischen Ludwig Schiefer und Hubert Miehle endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Burgau und des SV Ettenbeuren 46 in die Box.
Jens Ulbrich bekam seinen Gegner Christoph Späth beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit nur
einem Satzverlust ging anschließend Dominik Uhl gegen Bernhard Miehle durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Serdal Efe bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Markus Bayr. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:7. Lange mit Roland Geiger ringen musste Jutta Wiedemann in einer engen Partie bei ihrem 3:
2-Erfolg. Chancenlos war Heinrich Wogurek gegen Hubert Miehle nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:
4, 5:11, 10:12 sprang nicht heraus. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ludwig Schiefer und
Matthias Rank, ehe sich der Gastgeber mit 11:4, 12:10, 5:11, 9:11, 11:3 durchsetzen konnte. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach einem Erfolg für Uhl / Efe sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Späth / Miehle letztlich nicht zu einem
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Erfolg ummünzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TSV Burgau in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 4
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023 gegen den SV
Münsterhausen bevor. Für den SV Ettenbeuren 46 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Unterknöringen II am 04.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:7 geht.

 Statistik:
 TSV Burgau

Doppel: Uhl / Efe 1:1, Ulbrich / Wiedemann 0:1, Wogurek / Schiefer 0:1 
Einzel: J. Ulbrich 1:1, D. Uhl 1:1, S. Efe 1:1, J. Wiedemann 1:1, H. Wogurek 1:1, L. Schiefer 1:1 

 SV Ettenbeuren 46
Doppel: Späth / Miehle 2:0, Miehle / Geiger 0:1, Bayr / Rank 1:0 
Einzel: C. Späth 2:0, B. Miehle 0:2, M. Bayr 2:0, R. Geiger 0:2, H. Miehle 2:0, M. Rank 0:2


